
 
34. Musikfest Bremen 2023 

 

Willkommen zum 34. Musikfest Bremen. Bühne frei für magische Klänge, die mal 

schmeichelnd und verführerisch, mal wehmütig und melancholisch, mal aufbrausend 

und dämonisch daherkommen, dabei aber immer dieselbe Einladung bereithalten: 

Ihnen unvergleichliche Konzerterlebnisse zu schenken, die von Herz zu Herz gehen 

und Sie im besten Fall im energetischen Austausch mit den Künstler*innen den 

unbeschreiblichen Moment des mentalen Aufgehens in der Musik erleben lassen! 

 

»Eine große Nachtmusik« bietet dafür als repräsentatives Konzentrat des gesamten 

Festivals die optimale Einstimmung. Neues und Rares erklingt ebenso wie Bekanntes 

und Unterhaltendes, dargeboten von renommierten Stars und spannenden 

Newcomern. Schon im Eröffnungsabend finden sich die markanten Akzente, die 

dramaturgisch wie rote Fäden in das diesjährige Gesamtprogramm eingewoben sind: 

Italien, Johann Sebastian Bach und starke Frauen! 

 

Italien als Partnerland von »Mythos Europa« ist dabei unterschwellig omnipräsent, 

denn ohne die geistige Befruchtung des Mutterlands der europäischen Musik lief auf 

dem gesamten Kontinent jahrhundertelang (fast) nichts! Und so spannt sich der Bogen 

vom 16. bis zum 19. Jahrhundert, von sakralen Meisterwerken bis zu anrührenden 

Perlen der Barockoper, von weltlichen Madrigalen zu Petrarca-Texten über 

exzentrische Toccaten von Frescobaldi oder Scarlatti bis zu Verdis grandiosem 

Gesangsfest in seiner Oper »Il trovatore«. Dass die dafür eingeladenen Künstler*innen 

zu den arriviertesten für die jeweiligen Repertoires zählen, versteht sich von selbst. Zu 

diesem »Who is who« der europäischen Musikszene zählen Andrea Marcon & La 

Cetra, Christina Pluhar & L’Arpeggiata, Jérémie Rhorer & Le Cercle de l’Harmonie, 

Alfredo Bernardini & Zefiro, Philippe Herreweghe & Collegium Vocale Gent und 

Giovanni Antonini & Il Giardino Armonico. 

 

2023 jährt sich der Antritt Johann Sebastian Bachs als Thomaskantor in Leipzig zum 300. Mal. 

Doch auch Bach ist ohne die Italiener undenkbar! Zwar hat er selbst nie Italien bereist, doch 

ging sehr viel italienische Musik in Form von Notenausgaben und Partituren durch seine 



 
Hände. Dementsprechend sind auch beim Arp-Schnitger-Festival und im Atelierkonzert 

»Wege zu Bach II« sowohl die italienischen Einflüsse wie auch die seiner deutschen Vorbilder 

wie Schütz, Buxtehude, Reincken oder Tunder nachzuvollziehen. Wie prächtig sich Bachs Stil 

weiterentwickelte, zeigt exemplarisch die h-Moll-Messe als seine letzte große 

Vokalkomposition. 

 

Und was gehört noch zu Italien wie Pasta, Pizza, Vino und Oper? Genau, die Primadonna! 

Ohne starke Frauen ist die Welt der Musik heute nicht denkbar. Und so verkörpern einige 

Künstlerinnen diesen Reichtum vortrefflich. Ob Asmik Grigorian, Olga Peretyatko und Jeanine 

De Bique auf dem Gebiet der Oper, Hilary Hahn und Yulianna Avdeeva als gefragte 

Solistinnen, Iveta Apkalna als ungekrönte Königin der Orgel, die Schlagzeugerin Jas Kayser 

als Entdeckung bei »Musikfest Surprise« oder Lisa Simone und Sheléa, die den Soul-Diven 

Nina Simone und Aretha Franklin ihre Reverenz erweisen … Und daneben finden 

selbstverständlich auch noch ein paar Herren der Schöpfung wie Iván Fischer, Omer Meir 

Wellber, Daniil Trifonov, Daniel Harding, William Christie, Martin Grubinger, Seong-Jin Cho 

oder Jordi Savall den ihnen gebührenden Platz im Programm! 

 

Neben dem großen privatwirtschaftlichen Engagement zahlreicher Partner sichert die 

Förderung durch die Bundesbeauftragte für Kultur und Medien und die Freie 

Hansestadt Bremen die Realisierung des Festivalprogramms. Das Musikfest Bremen 

dankt allen Sponsoren, Förderern, Partnern und Freunden. 

 

Mitarbeiter*innen und Kreistagsabgeordnete des Sponsoringpartners erhalten 

auf Konzerte des 34. Musikfest Bremen 2023 eine Ermäßigung von 25% auf ihre 

Eintrittskarten. Die Ermäßigung gilt nur für Mitarbeiter*innen und 

Kreistagsabgeordnete des Sponsoring- oder Förderpartners. Eine Preisübersicht zu 

den Konzerten entnehmen Sie bitte dem Gesamtprogramm des Musikfest Bremen 

2023. Der Rabatt von 25% wird Ihnen beim Ticketkauf abgezogen. 

  



 
Bitte senden Sie das ausgefüllte Formular per Email an den 

 

Ticket-Service in der Glocke 

Domsheide 6-8, 28195 Bremen 

Mo-Fr 12-18 Uhr 

Sa 11-14 Uhr 

Tel.: 0421 / 33 66 99 

Email: ticketverkauf@glocke.de  

 

Beratung rund um die Konzerte erhalten Sie unter 0421 / 33 66 99. Weitere 

Informationen entnehmen Sie bitte dem Programm oder unserer Website unter: 

www.musikfest-bremen.de 

 

Bitte geben Sie unbedingt eine gültige Email-Adresse und Telefonnummer an, 

unter der Sie bei Rückfragen tagsüber erreichbar sind. Wenn Sie Karten »per Post« 

erhalten möchten, markieren Sie bitte das entsprechende Feld. Dann erhalten Sie von 

uns eine E-Mail mit allen erforderlichen Daten, inkl. Auftragsnummer. Sie überweisen 

den Betrag und wir senden Ihnen die Karten zu (zzgl. 6,- EUR Versandpauschale).  
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